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Waldpädagogik ist Umweltbildung für Menschen jeden Alters und ermöglicht ein Eintauchen in die 
Lebenswelt Wald mit allen Sinnen. Sie ist Öffentlichkeitsarbeit für den Wald und vermittelt Werte wie 
Respekt vor Natur und Umwelt, einen verantwortungsvollen Umgang mit den uns überlassenen natürli-
chen Ressourcen sowie dem Gefüge zwischen Wald, Forstwirtschaft und Gesellschaft. Die ausgebildeten 
Waldpädagogen und Waldpädagoginnen wollen bei ihren Besuchergruppen ein positives Mensch-Wald-
Verhältnis erreichen, geprägt durch selbst gemachte Erfahrungen. Denn das ist es, was die Menschen 
am leichtesten verinnerlichen. Sie möchten insbesondere zur Nachhaltigkeit im Sinne von „in Genera-
tionen denken“ anregen und mit ihrer waldbezogenen Bildungs- und Erziehungsarbeit zur Werte- und 
Herzensbildung junger Menschen beitragen.

Die Ausbildung zum Staatlich zertifizierten Waldpädagogen bzw. zur Staatlich zertifizierten Waldpäda-
gogin ist bundesweit anerkannt und wird an der Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde 
vom Fachbereich für Wald und Umwelt in Kooperation mit dem Landesbetrieb Forst Brandenburg an-
geboten.

Das Waldpädagogik-Zertifikat ist vor allem für Personen geeignet, die ein besonderes Interesse an Um-
weltbildung und Öffentlichkeitsarbeit haben, gern mit Menschen unterschiedlichen Alters arbeiten und 
erworbenes Wissen über den Wald kreativ und spielerisch vermitteln möchten. Neben Waldbesitzerin-
nen und Waldbesitzern richtet sich die Fortbildung auch an Pädagoginnen und Pädagogen, Lehrkräfte, 
Erzieher*innen und alle, die die Vielfältigkeit des Ökosystems Wald anderen Menschen näher bringen 
wollen. 

Studierende der Forstwirtschaft und International Forest Ecosystem Management an der HNE Eberswal-
de können das Waldpädagogik-Zertifikat studienbegleitend erwerben.

Allgemeines
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Das Zertifikat ist in allen Bundesländern anerkannt und inhaltlich entsprechend den vor-
gegebenen Mindeststandards der Forstchefkonferenz der Länder aufgebaut.

Der Kurs beinhaltet Module zu den Bereichen Psychologische & Pädagogische Grundla-
gen, Forstliche & Ökologische Grundlagen, Waldpädagogik, Einführung in die Pädagogik 
und Didaktik, Bildung für nachhaltige Entwicklung und Methoden, Marketing und Akquise 
sowie Öffentlichkeitsarbeit, Rechtliche Grundlagen und ein Modul zur Erlebnispädagogik.

Weitere Voraussetzungen für den Erwerb des bundesweit anerkannten Zertifikates sind 
nach Abschluss des Lehrgangs der Nachweis eines Praktikums über 40 Stunden in einer 
Waldschule (anerkannte Praktikumsstelle) sowie eine praktische Abschlussprüfung in 
Eberswalde.

Der tägliche Unterricht findet in den Räumlichkeiten der HNE Eberswalde am Fachbereich 
für Wald und Umwelt auf dem Waldcampus (Alfred-Möller Straße 1) statt. Die Kursgebüh-
ren in Höhe von 1.500 € je Teilnehmer beinhalten den Unterricht und die dazugehörigen 
Materialien. Zusätzlich ist für die Abschlussprüfung eine Prüfungsgebühr in Höhe von  
100 € zu entrichten. Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen begrenzt.

Die Inhalte



 

Der Kurs beinhaltet Module zu den Bereichen Psychologische und Pädagogische Grundlagen, Forstliche und Ökologische 
Grundlagen, Waldpädagogik, Einführung in die Pädagogik und Didaktik, Bildung für nachhaltige Entwicklung und Methoden, 
Marketing und Akquise sowie Öffentlichkeitsarbeit, Rechtliche Grundlagen und ein Modul zur Erlebnispädagogik. Das erwor-
bene Zertifikat ist in allen Bundesländern anerkannt und inhaltlich entsprechend den vorgegebenen Mindeststandards der 
Forstchefkonferenz der Länder aufgebaut.

Zertifikatskurs

Staatlich zertifizierter Waldpädagoge bzw. Staatlich zertifizierte Waldpädagogin

4 Wochen (Vollzeit)

Präsenzzeit: 4 Wochen (Theorie)

Teilnahme an einem einwöchigen Praktikum (40 Stunden) an einer anerkannten Praktikumsstelle  
(Waldschule, Umweltbildungseinrichtung) 

Abschlussprüfung: zweistündige Waldführung mit einer Klasse (10 bis 13-jährige Schüler*innen)

Februar (alle zwei Jahre)
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Deutsch 

Forstlicher Abschluss (Forstwirt, Forstwirtschaftsmeister, Dipl.-Ing. (FH) Forstwirtschaft,  
Bachelor Forstwirtschaft, Bachelor International Forest Ecosystem Management  
(IFEM), M.Sc. Forstwissenschaften usw.). Teilnehmer mit anderen Abschlüssen  
können am 4wöchigen Theorie-Kurs teilnehmen, müssen aber die Abschluss 
prüfung zum Staatlich zertifizierten Waldpädagogen bzw. zur Staatlich  
zertifizierten Waldpädagogin in einem anderen Bundesland ablegen.

1.500 € (zzgl. MwSt.)

100 € Prüfungsgebühr (Land Brandenburg)

Astrid Schilling, Fachbereich Wald und Umwelt

Astrid Schilling

Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde  
Alfred-Möller-Straße 1 · 16225 Eberswalde

Telefon: (0 33 34) 657 167
E-Mail: astrid.schilling@hnee.de

Internet: www.hnee.de/weiterbildung

Kontakt &  
Informationen

Staatlich zertifizierter Waldpädagoge bzw. Waldpädagogin
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